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Liebe Semriacherinnen!     Semriach, am 10. April 2020 
Liebe Semriacher! 
 
Vor ein paar Tagen war ich ob der Corona Infizierten in Semriach noch optimistisch. 
Leider muss ich Ihnen heute mitteilen, dass – wie viele sicher schon wissen – es in 
Semriach einen neuen Fall gibt. Ich darf Ihnen im Namen des Ehegatten der 
betroffenen Frau, mit dem ich in telefonischem Kontakt stehe, einige Informationen 
weiterleiten.  
Symptome einer leichten Grippe sind bei ihm und seiner Frau vor ungefähr 14 Tagen 
aufgetreten – wo eine Ansteckung erfolgte, ist jedoch völlig unklar. Am letzten 
Wochenende bekam die betroffene Frau hohes Fieber und Atemprobleme. Am 
Sonntag wurde sie im LKH Graz stationär aufgenommen. Aufgrund des sich 
verschlechternden Zustandes wurde sie Anfang dieser Woche auf der Intensivstation 
in künstlichen Tiefschlaf versetzt. Der Zustand und die Werte sind stabil. Der Ehemann 
wurde diese Woche auch getestet. Seit gestern liegt auch dieses Ergebnis vor, es ist 
Gott sei Dank negativ. Laut Mitteilung der Amtsärztin muss er bis mindestens 19. April 
in Quarantäne bleiben. Er wird von seinen erwachsenen Kindern versorgt und es geht 
ihm soweit gut. Es ist ihm ein Anliegen der Bevölkerung Folgendes mitzuteilen:  
 
„Die Bevölkerung von Semriach möge diesen Virus nicht unterschätzen. Meine Frau 
mit nicht einmal 52 Jahren wurde infiziert. Es ist uns völlig unklar, wo sie angesteckt 
wurde und es geht ihr nicht gut. Passt bitte gerade zu den Osterfeiertagen auf, damit 
ihr und eure Familien gesund bleibt.“ 
 
Dem schließe ich mich an. Bitte halten Sie weiterhin die Maßnahmen der 
Bundesregierung ein und reduzieren Sie Ihre sozialen Kontakte auf ein Minimum. Wir 
wünschen seiner Frau und ihm alles Gute.  
 
Wir feiern zu Ostern die Auferstehung Jesu und in diesen Tagen erwacht auch die 
Natur. Viele von uns werden heuer dieses Erwachen mit einer neuen Aufmerksamkeit 
wahrnehmen. Verbinden wir dieses Erwachen mit der positiven Hoffnung, dass sich 
nach der Krise das Leben und die Wirtschaft mit neuer Achtsamkeit und 
Wertschätzung zum Wohle aller entwickeln können.  
 
Ich wünsche allen ein gesegnetes Osterfest. Bleibt zuhause und gesund! 
 
Euer Bürgermeister 

 
 
 
 

Gottfried Rieger 


